
Extremmerkmale

die bei der Bewertung 
unbedingt zu beachten sind.
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Gesetzliche Regelungen

Mit Veröffentlichung der neuen Fassung des
TierSchG wird die Frage nach genetisch
bedingten Fehlausprägungen von Merkmalen
eindeutig auf das einzelne Individuum als
Merkmalsträger fokussiert.

Genau hier darf, kann und muss die Korrektur
von Amtsträgern vorgenommen werden.

Den Züchterorganisationen ist jedoch die
Möglichkeit von Korrekturmaßnahmen ein zu-
räumen.

Diese Korrekturmaßnahmen sollen auf die in
Frage kommenden Merkmale ausgerichtet sein,
um Übertypisierungen auszuschalten.



Zielformulierungen im DKB

• Gesundheit der Elterntiere. Für die Zucht von domestizierten 
Vogelarten sind vitale erbgesunde Tiere, die in rassenspezifischer 
Haltungsform in Menschenobhut gehalten werden, unerlässlich.

• Artgebundenes Fortpflanzungsvermögen wird durch 
selbstständige Kopulation, Brut und Aufzucht bestimmt.

• Rassen behalten wie die Arten ihre naturgebunde Wandelbarkeit 
(Mutabilität).

• Die jährlichen Bewertungen berücksichtigen lediglich den 
Zuchtstand der gerade lebenden Generationen.

• Die Entwicklung einer Rasse auf dem Wege ihrer Keimbahn in 
Menschenobhut folgt denselben Naturgesetzen, wie die 
Entwicklung der freilebenden Arten. Extreme Merkmale, die 
biologische Grundfunktionen beeinträchtigen, sind unerwünscht.

• Die Lenkung (Selektion) der Rassenbilder bedeutet ständige 
Herausforderung an Ethik und Verantwortung der Züchter

Die Grundsätze der organisierten Vogelzucht sind fester 
Bestandteil des DKB und fordert im Einzelnen:



Übersicht der Merkmale und entsprechende 
Handlungs-Maßnahmen

Fehlende Vitalität bei allen Arten 
und Rassen 

Bewertungsausschluss

Nackte Gefiederpartien bei 
Ziervögeln Bewertungsausschluss 

Überproportional lange Krallen Deutlicher Punktabzug

Nervöses Verhalten Bei starker Nervosität: 

Bewertungsausschluss

Fehlende Vertrautheit Empfehlung an den Züchter:

- Schautraining -

Punktabzug



Übersicht der Merkmale und entsprechende 
Handlungs-Maßnahmen

Körperhaltungen, die dem 
Bedürfnis der Hygiene 
entgegenstehen 

Stressfaktoren beim Vogel minimieren,

Auf feste Sitzstangen und richtige Größe 
der Sitzstangen achten, 

Unbedingt auf der B-Karte vermerken!

Kopf-Befiederung, die die Augen-
Hornhaut berühren können und 
somit reizen 

Empfehlung: Standard beachten, 

Federn vor der Verpaarung auswählen; 

ob hart u. weich, lang u. kurz usw.
Vögel mit erkennbaren Sehproblemen 
werden: 

von der Bewertung ausgeschlossen

Eingeschränktes Gesichtsfeld bei 

Hauben tragenden Vögeln

Empfehlung: Standard beachten, 

Niedrige Bewertung eines solchen Vogels

Deutlicher Punktabzug 

Übergroße Hauben
Empfehlung: Standard beachten 

Bei  massiver Einschränkung des 
Gesichtsfeldes, 

Bewertungsausschluss



Übersicht der Merkmale und entsprechende 
Handlungs-Maßnahmen

Verdrehte und verwachsene 
Flügel- und/oder Schwanzfedern 

Gefiederschäden können erblich sein.

Keine Bewertung 

Grund auf der B-Karte vermerken

Zitternde Haltung Keine Bewertung

Grund auf der B-Karte vermerken

Zu kurze Federn, die kein 
geschlossenes Gefieder zulassen 

Keine Bewertung

Grund auf der B-Karte vermerken

Fehlendes Greifvermögen mit den 
Zehen 

Keine Bewertung

Grund auf der B-Karte vermerken



Extrem-Merkmal
Kopfbefiederung, die die Augen-Hornhaut 

berühren können und somit reizen.

Derartige Gefiederprobleme müssen vor der   
Verpaarung beachtet werden und nur die passenden                          

Federn zur Zucht einsetzen.

Vögel mit erkennbaren
Sehproblemen müssen
von einer Bewertung
ausgeschlossen werden

DKB-Standard beachten 







Eingeschränktes Gesichtsfeld bei 

Hauben tragenden Vögeln

Niedrige Bewertung eines solchen 
Vogels

Unbedingt auf der B-Karte vermerken!

Übergroße Hauben
Bei  massiver Einschränkung des 
Gesichtsfeldes 

Keine Bewertung eines solchen Vogels

Unbedingt auf der B-Karte vermerken!

Extrem-Merkmal





Merkmal Sichtfreiheit
Bei welchen Rassen können diese 

problembehafteten Merkmale auftreten?

- Crested  übergroße Haube

- Norwich Hornhautreizung

- Gloster übergroße Haube



Merkmal Sichtfreiheit
Norwich

Aufgrund der Gefiederfülle zeigt der Norwich oberhalb der 
Augen Federwülste. 

Die Augen müssen aber sichtbar sein.

Crested - Crestbred
Crest haben große Hauben oder starke Augenwülste

Die Augen müssen aber sichtbar sein.

Gloster, Corona-Consort
Gloster haben auch große Hauben oder oberhalb der 

Augen starke Augenwülste
Die Augen müssen aber sichtbar sein.



Extrem-Merkmal
Überproportional lange 

Krallen 

Deutlicher Punktabzug

Unbedingt auf der B-Karte 
vermerken!



Nervöses Verhalten Bewertungsausschluss,

Unbedingt auf der B-Karte 
vermerken!

Extrem-Merkmal



Extrem-Merkmal
Nackte Gefiederpartien bei 
Ziervögeln 

Standard beachten, 
Nicht-Bewertung 

Unbedingt auf der B-Karte

vermerken!



Extrem-Merkmal Federn und nackte Beine
Hier Standardtexte unbedingt beachten

Schweizer Frise:
Die Beine sind lang, leicht gewinkelt und mit glatt befiederten Schenkeln.

Südholländer:
Die Beine sind lang, gerade und mit befiederten Schenkeln.

Gibber Italicus:
Die Beine sind lang und gerade mit leicht befiederten Schenkeln.

Giboso Espanol:
Die Beine sind sehr lang und gerade. Die Schenkel sind kurz befiedert.

Melado Tinerfeno:
Die Beine sind lang und gerade mit leicht befiederten Schenkeln.

Bei der Bewertung der vorgenannten Rassen müssen die 
Standardvorgaben strengstens beachtet werden. 

Keine Bewertung bei nackte Beine



Extrem-Merkmal
Körperhaltungen, die dem 
Bedürfnis der Hygiene 
entgegenstehen 

Die Verkotung von Sitzstangen geschieht 
in der Regel durch Angst und Stress!

Hier muss unbedingt das Schautraining 
intensiviert werden, wie z.B. durch 
Bewegung, Lärm(Radio, Musik,Stimmen) 
unterschiedliche Standorte, dabei baut 
man den Stress ab. 

Stressfaktoren werden stark 
minimiert durch den festen Sitz

der Sitzstangen, den richtigen  
Durchmesser der Sitzstangen, 
Abstand zum Vogel halten, auch 
bei der Bewertung. 

Diese Vögel, wenn möglich im 
Regal bewerten. 



Hier 
brauchen 
wir uns 
doch 

über ein 
Verbot 

nicht zu 
wundern.



Merkmal: Haltung
Rassenspezifische Arbeitshaltung haben:

in Form einer Sichel:  Scotch; Japan-Hoso; Schweizer Frise
in Form einer 1:  Giboso Espanol; Melado Tinerfeno)

In Form einer 7:  Bossu Belge;Gibber Italicus;Südholländer
In leicht gebogener Rückenlinie:  Rheinländer; Münchener

Bei den Haltungskanarien müssen die Stressfaktoren unbedingt für die 
Arbeitshaltung minimiert werden. Dies muss beim Züchter in der 
Schauvorbereitung geschehen und auch im Umgang bei der 

Bewertung.

Das erreicht man durch: 

frühes Eingewöhnen an den Schaukäfig,

gutes Schautraining, 

festsitzende Sitzstangen, 

dem richtigen Durchmesser und der richtigen Größe der Sitzstangen,

durch Abstand halten zum Vogel, 

durch die Bewertung im Regal 



Merkmal

Federbalgzysten 

Derartige Merkmalsträger 
müssen von der Zucht 
ausgeschlossen werden. 

Von der Bewertung 
ausschließen

Zur Vermeidung solcher 
Merkmale sollte der Züchter 
Verpaarungen mit kurzer, 
breiter und harter Feder 
bevorzugen 



Merkmal

Fehlende Vitalität bei allen 
Arten, Farben und Rassen

Der Vogel scheint krank zu sein:

Nicht-Bewertung eines 
solchen Vogels.
Ausschlußgrund auf der B-Karte 
vermerken



Merkmal
Fehlendes Greifvermögen 
mit den Zehen 

Nicht-Bewertung,

Grund auf der B-Karte

vermerken



Schlusswort

• Die vorher dargestellten und aufgezeigten 
besonderen Extrem-Merkmale sind nur eine Hilfe 
für die Einschätzungen bei den Bewertungen.

• Aber auch muss die Information an die Züchter 
weitergegeben werden, durch Wort und Schrift. 

Das ist auch Aufgabe eines Preisrichters!

• Besonders auf Euch, die Preisrichter, kommt hier 
aber eine sehr wichtige Aufgabe zu.

Vielen Dank eure Aufmerksamkeit


